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Das Wort des Präsidenten

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leser und Leserin-
nen unseres brandneuen Hüssiblatts.

Nichts ist beständiger als die Veränderung! Und 
so ist es auch in unserem Verein. Vieles, was  
gestern war, ist heute anders. Wenn ich auf die 
letzten Jahre zurückblicke, ist sicher die grösste  
Veränderung unsere Sportanlage. Eine neue 
moderne Infrastruktur, die uns viele neue Mög-
lichkeiten bietet. Dank dem Kunstrasen haben 
wir eine hohe Planungssicherheit bekommen. 
Wir müssen weniger Spiele verschieben oder 
Trainings absagen! Für unseren Leiter Spielbe-
trieb sowie Trainer und Spieler eine grosse Er-
leichterung. Dann die neuen LED-Screen’s, die 
es uns ermöglichen, gezielt auf veränderte Wün-
sche der Sponsoren einzugehen und aktuelle 
Werbung zu schalten oder Infos zu platzieren. 
Das neue Vereinslogo, das unseren FC Hinwil 
ziert, kommt frisch und modern daher. Und 
jetzt dieses Hüssiblatt, mit dem wir das bisheri-
ge Clubheftli ablösen. Auch das soll ein Zeichen 
sein, das sich unser Verein jung und frisch prä-
sentieren möchte. 

Es ist mir jedoch sehr wichtig, dass wir uns trotz 
der Veränderungen bewusst sind, woher wir 
kommen und was unsere wichtigsten Aufgaben 
sind. Es ist der Fussball, um den es sich beim  
FC Hinwil dreht. Die Ausbildung der Kinder und 
Junioren als zentrale Aufgabe. Den jungen Spie-
lern und Spielerinnen ein Zuhause zu geben, 
wo Strukturen für Ihre Entwicklung wichtig sind. 
Die Aktivmannschaften als Zugpferd und Vor-
bild für die jungen Fussballerinnen und Fuss­
baller mit dem Ziel, möglichst viele von Ihnen 
später in diese Mannschaften zu integrieren. Die 
Senioren als Anschluss-Lösung nach der Aktiv-
zeit. Unser Verein war, ist und bleibt, so hoffe ich, 
ein Ort, wo sich Jung und Alt wohlfühlen kann. 
Ob als Fussballer, Funktionär, Helfer oder ein-
fach als Besucher. Wir freuen uns sehr zu sehen, 
wie unser Verein die Leute bewegt. 

Dann möchte ich mich wieder einmal bei un
seren Sponsoren, Gönnern, Förderern und Sup-
portern bedanken. Ohne euch wäre es unmög-
lich, diesen Verein so erfolgreich führen zu 
können. Zuletzt bedanke ich mich bei allen, die 
dem Verein ihre wertvolle Freizeit zur Verfügung 
stellen und mithelfen, dass der FC Hinwil das  
ist, was er ist. Ein Verein im Herzen des Zürcher 
Oberlandes. 

Ich wünsche euch allen eine tolle Meisterschaft 
und viel Spass am Fussball !

Herzliche Grüsse 

Euer Präsident 
Edgar Müller
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1. Mannschaft:  
Nicola Tedesco

« Fussball ist für mich ein Lifestyle.  
          Er begleitet mich schon mein ganzes Leben.»

Vorname Name
Nicola Tedesco

Rufname
Teddy

Beruf
Mandatsbetreuer Treuhand

Hobbies
Die vier F (Fussball, Fitness, Freunde, Familie)

Im FC Hinwil seit
... ich laufen kann bis E-Junioren und seit 
1. Juni 2018 in der 1. Mannschaft

Trikotnummer
10

Lieblingsposition auf dem Feld
Sturm / Offensives Mittelfeld

Fussballerische Stärken
Physis / Abschluss / Ballkontrolle

Fussballerische Schwächen
Ausdauer / linker Fuss

Lieblings-Spieler
Lionel Messi

Lieblingsverein CH
FC Zürich

Lieblingsverein International
FC Barcelona
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Was gefällt dir ganz besonders beim FC Hinwil? 
Sehr familiärer Verein, fördert Eigengewächse.

Was wolltest du schon immer zum FC Hinwil 
sagen? 
Prinzipien weiter verfolgen und Jugendförderung 
vorantreiben.

Wie gehst du mit Niederlagen um? 
Selbstreflektion, Lehren daraus ziehen, kurzzeiti­
ger Rückzug aus der sozialen Umgebung. Aber 
im Grundsatz hasse ich es zu verlieren!

Was bedeutet dir der Fussballsport im Allge-
meinen? 
Fussball ist für mich ein Lifestyle. Er begleitet 
mich schon mein ganzes Leben. Ich kann ihn 
gar nicht mehr wegdenken! Für mich ist Fuss­
ball ein Hobby, ein Ventil und aber auch eine 
Art Therapie.

Wenn du etwas in der Welt verändern dürf-
test, was wäre das und warum? 
Frieden und Sicherheit.
Die Beendigung von Konflikten, Terrorismus und 
Kriegen sowie die Förderung von Stabilität und 
Sicherheit auf internationaler und lokaler Ebene.

In welchem Land ausser der Schweiz würdest 
du gerne einmal Leben und warum? 
Kanada.
Beeindruckende Natur, politisch stabil und gu­
tes Gesundheitssystem. Ich glaube die Lebens­
qualität in Kanada ist sehr hoch.

Worauf würdest du nie im Leben verzichten?
Zwischenmenschliche Beziehungen.

Was ist immer in deinem Kühlschrank vorhan-
den? Wie sieht dein Lieblings-3-Gangmenu 
aus?
Cola Zero.
Salat, Kartoffelstock mit Bratwurst, Fruchtsalat.

Was war dein schönstes Erlebnis im Leben?
Meine Zeit beim Nachwuchs des FC Zürich.

Mit welcher Person würdest du gerne Mittag-
essen gehen, die du noch nicht kennst?
Dean Schneider

Und zum Schluss: Welcher Spieler aus deiner 
Mannschaft nominierts du für das nächste 
Interview?
Bernardo Reguengo Mesquita
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Frauen-Team

Heim: 
Das isch euses Revier – usem Weg,  
ez chömed mir: FC Hinwil – go.

Auswärts: 
Eini für Alli – Alli für Eini
FC Hinwil – go
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Wie alles begann
Im Herbst 2022 trafen sich einige junge Frauen 
aus dem Zürcher Oberland mit dem Ziel, ein 
Frauen-Team zu gründen. Sie nahmen Kontakt 
mit dem FC Hinwil auf und als sich knapp 20 
junge Frauen zusammengefunden hatten, fand 
am 29. Februar 2023 das erste Training auf dem 
neuen Sportplatz Hüssenbüel statt. Bis zu den 
Sommerferien wurde jeden Mittwoch trainiert. 
In dieser Zeit gab es viele Wechsel im Team, ei-
nige Frauen verliessen das Team, andere kamen 
dazu.

Trotz der sehr dünnen Personaldecke haben  
wir uns entschieden, die Mannschaft offiziell für  
die Meisterschaft 2023/2024 der 4. Liga anzu-
melden. Aufgrund der vielen Absenzen anfangs 
August mussten ein geplantes Trainingsspiel, 
ein Vorbereitungsturnier und sogar das erste of-
fizielle Spiel (ein Cupspiel) abgesagt werden.

Das erste Meisterschaftsspiel am 27. August 2023 
konnte mit einem minimalen Kader bestritten 
werden. Just in diesem Moment meldete sich 
eine Gruppe von Spielerinnen des FC Rüti. Da  
die dortige Frauenmannschaft aufgelöst wurde, 
suchten sie einen neuen Verein. Nach einem  
Gespräch mit dem Trainer wechselten 9 Spiele-
rinnen kurz vor Ende der Transferfrist zum FC 
Hinwil.

Die Herausforderungen
Mit einem Schlag war das Problem des zu klei-
nen Kaders gelöst, aber es gab noch andere He-
rausforderungen. Die Mannschaft bestand (und 
besteht immer noch) aus jungen Frauen, die  

gerade erst mit dem Fussballspielen begonnen 
haben und solchen, die schon seit Jahren aktiv 
in Juniorinnen- und Frauenmannschaften spie-
len. Diesem Umstand muss im Training und in 
den Spielen Rechnung getragen werden, was 
nicht immer einfach ist.

Beide Trainer haben Erfahrung im Juniorenfuss-
ball, jedoch nicht im Frauenfussball. Die Unter-
schiede im physischen Bereich liegen vor allem 
in der Schnelligkeit, der Dynamik und der Kraft. 
Technisch sind die Unterschiede nicht so gross, 
vor allem, wenn man bedenkt, dass die Bälle im 
Männer- und Frauenfussball gleich gross und 
schwer sind. Im taktischen Bereich haben wir 
festgestellt, dass sich die Frauen fast zu sehr an 
die Vorgaben halten und das taktische Korsett 
gelegentlich gelockert werden muss.

Generell lässt sich sagen, dass aus unserer Sicht 
im Frauenfussball mehr Diskussions- und Erklä-
rungsbedarf besteht als im Männerfussball. Dies 
wird auch geschätzt. Hinzu kommt, dass die 
Trainer in manchen Situationen Gefahr laufen, 
weniger konsequent und hart durchzugreifen, 
obwohl es angebracht wäre.

Die laufende Saison
Nachdem im Herbst die Aufstiegsrunde knapp 
verpasst wurde, spielt das Team im Frühjahr 
2024 in der 2. Stärkeklasse der Meisterschaft der 
4. Liga. Ziel ist es, gut mitzuhalten und als Team 
viel für die neue Saison zu lernen.

Bahnhofstrasse 7 
8340 Hinwil 
044 938 89 89

info@bank-avera.ch 
bank-avera.chBahnhofstrasse 7 | 8340 Hinwil | bank-avera.ch
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Seit wann spielst du Fussball? 
Kim: Ich spiele mittlerweile seit fast 10 Jahren 
Fussball. Durch das Schülerturnier wurde der 
Trainer der C-Juniorinnen auf mich aufmerksam 
und lud mich ins Probetraining ein.
Linda: Ich spiele seit Ende März 2023 Fussball.

Warum spielst du Fussball und was sind deine 
fussballerischen Ziele? 
Kim: In meiner Familie war und ist Fussball 
schon immer ein grosses Thema und so fing ich 
schon als kleines Mädchen an, im Garten Fuss­
ball zu spielen. Ich möchte mich in jedem Trai­
ning weiterentwickeln können. Man hat in die­
sem Bereich nie ausgelernt und trifft immer 
wieder neue Herausforderungen an.
Linda: Eigentlich hatte ich mit Fussball gar 
nichts zu tun. Als ich aber gefragt wurde, ob ich 
anfangen möchte, weil noch Leute gebraucht 
wurden, um eine Mannschaft zu gründen, sagte 

ich zu. Es hat angefangen mir Spass zu machen 
und durch das Kennenlernen meiner Mitspiele­
rinnen hatte ich noch einen Grund mehr zu blei­
ben. Meine Ziele im Fussball sind nicht so hoch­
gesteckt. Ich möchte mich laufend verbessern 
und mit der Mannschaft zusammenwachsen.

Wie bist du zum Verein FC Hinwil gekommen?
Kim: Beim vorherigen Verein wurden es immer 
weniger Frauen, welche aktiv ins Training ge­
kommen sind und somit mussten wir das Team 
auflösen. Da ich im Zürcher Oberland aufge­
wachsen bin, wollte ich einen Verein in der Nähe. 
Da gleich mehrere Spieleinnen den Übertritt  
anstrebten, hatten wir mit dem Trainer der Frau­
enmannschaft des FC Hinwil ein ausführliches  
Gespräch, nach welchem ich überzeugt war, 
dass dies mein zukünftiger Verein sein wird.
Linda: Ich wurde direkt von Lorena gefragt, ob 
ich auch anfangen möchte, da sie noch Spiele­
rinnen benötigte.

Kim Hess 
Alter: 22 Jahre
Trikot-Nr. 22 
Position: Mittelfeld

Linda Heller 
Alter: 20 Jahre
Trikot-Nr. 18 
Position: Sturm

Frauen-Team:  
Kim Hess und Linda Heller
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Hast du neben dem Fussball noch andere Hob-
bies, die du regelmässig betreibst? 
Kim: Momentan nicht. Jedoch spiele ich Klavier, 
dies jedoch nicht regelmässig, da das Fussball­
training an erster Stelle steht.
Linda: Neben dem Fussball reite ich noch Dres­
sur im Turniersport und habe drei Pflegepferde. 
Wenn ich Zeit habe, fotografiere ich auch sehr 
gerne, vor allem im Pferdesport und im Eisho­
ckey. Zudem bin ich noch im TV Wetzikon als 
Trainerin tätig und ab dem Sommer 2024 viel­
leicht selbst wieder als Turnerin.

Hast du im Fussball ein Vorbild?
Kim: Ein Vorbild habe ich nicht wirklich. Jedoch 
finde ich Leah Williamson sehr beindruckend, 
welche den Frauenfussball sehr fördert und das 
Englische Nationalteam zum EM-Sieg 2023 
führte. Sie hat eine starke Persönlichkeit und ist 
fussballerisch natürlich auch begabt.
Linda: Da ich Fussball nie verfolgt habe, habe ich 
auch nicht unbedingt EIN Vorbild. Wenn ich aber 
ein Vorbild nennen müsste, sind dies meine Mit­
spielerinnen, welche bereits Fussball gespielt ha­
ben. Denn von ihnen kann ich direkt profitieren.

Wie findest du die Infrastruktur (Sportplatz, 
Trainingsmaterial etc.) und die Unterstützung 
beim FC Hinwil? 
Kim: Die Infrastruktur gefällt mir gut beim FC 
Hinwil. Die Anlage ist sehr gepflegt und modern. 
Ich fühle mich hier ernst genommen, dies nicht 
zuletzt aufgrund eines Gesprächs mit dem Prä­
sidenten. Vorstand und Verein geben uns das 
Gefühl, hier gut aufgehoben zu sein und bekun­
den auch das nötige Interesse am Frauenfuss­
ball.
Linda: Ich finde die Infrastruktur und die Unter­
stützung beim FC Hinwil wirklich gut. Aber ich 
kann da wenig Vergleiche ziehen, da ich vorher 
nie Fussball gespielt habe.

Du hast einen Wunsch frei an den FC Hinwil – 
wie lautet dieser?
Kim: Ich wünsche mir weiterhin offene, konstruk­
tive und ehrliche Gespräche mit dem Trainer und 
der Vereinsführung, denn dies ist nebst dem Fleiss 
im Training sicher der richtige Weg zum Erfolg.
Linda: Im Moment habe ich keinen Wunsch an 
den FC Hinwil. Ausser – cool wären pinke Match-
Trikots.

Fussballerisches Portrait aus Sicht der Trainer

Kim spielte bei ihrem letzten Verein meist in 
der Abwehr. Wir haben festgestellt, dass Kim 
über ein sehr gutes Auge, ein präzises Pass­
spiel und viel Offensivdrang verfügt. Deshalb 
setzen wir Kim beim FC Hinwil meist im Mit­
telfeld ein.

Linda spielt erst seit dem Frühjahr 2023 Fuss­
ball. Sie ist wendig, schnell und sehr unbe­
rechenbar. Durch ihre – aus fussballerischer 
Sicht – unkonventionelle und draufgängeri­
sche Spielweise bringt sie die gegnerische 
Abwehr immer wieder in Bedrängnis.

Manuel Keller (links)
- �Langjährige Erfahrung als Juniorentrainer
- �SFV C-Diplom, J + S-Leiter Fussball  

Jugendsport

Pascal Scherb (rechts)
- �Langjähriger Junior des FC Hinwil,  

welcher verletzungsbedingt seine aktive 
Karriere beenden musste

- �Aktuell in Ausbildung zum Trainer
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1. Mannschaft:  
Igor Drmic

« Solche Spiele beflügeln ein Team.»

Vorname Name
Igor Drmic

Rufname
Keinen

Beruf
Process Engineer

Hobbies
Lesen, Familie

Trainer im FC Hinwil seit
2024

Ausgeübte Trainertätigkeiten
FC Fällanden 3. Liga  
FC Pfäffikon 3. Liga  
FC Lenzburg 2. Liga Inter. 
FCZ U-13 bis U-14  
Team Red Star Zürich U-15 bis U-16

Trainerdiplomstufe
A-Diplom

Lieblings-Spieler
Damian Drmic, mein Sohn

Lieblingsverein CH
FC Zürich

Lieblingsverein International
Es sind zu viele, die gut sind
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Herzlich Willkommen beim besten Club weit 
und breit. Wie geht es dir bei uns? 
Sehr gut, danke für die Frage! Ich hoffe bei euch 
ist auch alles i.O.?

Du hast schon U-Mannschaften trainiert und 
besitzt das A-Diplom. Was treibt dich zum FC 
Hinwil? 
Durch einen guten Freund, Jürg Stücheli, kam ich 
zum FC Hinwil, die Gründe kennt ihr. Aber was ich 
dann hier sah, war unglaublich, ein wirklich guter 
Verein mit einer TOP-Infrastruktur. 

Bekanntlich hast du mit Josip Drmic einen 
Bruder, der auch in der CH-Nati tätig gewesen 
ist. Wann wechselt er zum FC Hinwil? (Einen 
Knipser könnten wir noch gebrauchen.) 
Die Verhandlungen laufen auf Hochtouren und 
wir hoffen, bald eine gute Lösung zu finden, 
Spass! Leider ist mein Bruder so stark verletzt, er 
hat einen Knorpelschaden im Knie, und es ist 
auch fraglich, ob er überhaupt auf dem Fuss­
ballplatz stehen könnte!

Wie meistert ihr die Mammutaufgaben in der 
Rückrunde um den Abstieg in die 4. Liga zu 
meistern? 
Es wird nicht einfach aber wir werden es schaf­
fen, die Mannschaft ist sehr lernwillig und ist 
bereit, diesen Abstiegs-Kampf aufzunehmen. 
Durch intelligentes Spiel mit hoher Laufbereit­

schaft und sehr guter Einstellung, um mehr zu 
tun als die anderen, so wollen wir es realisieren 
in der Liga zu bleiben!

Wie lautet deine Trainings- und Spielphiloso-
phie? 
Hohes Pressen, mit mutigem organisiertem Ball­
besitz und schnellem Umschalten in beiden Rich­
tungen.

Nochmals zurück zum Transferangebot für 
deinen Bruder. Wir haben ihm ja eine FCH 
Hoodie und eine FC Cap geboten. Was meinst 
du würde helfen? 
Wie schon gesagt, die Verhandlungen laufen 
auf Hochtouren, sein Berater macht ein wenig 
Probleme mit den Farben. Aber wir sind zuver­
sichtlich, dass er bald zu uns stossen wird.

Was war dein grösstes Highlight mit dem FC 
Hinwil?
Die vielen guten Testspiele, die wir gewannen, 
solche Spiele beflügeln ein Team und es macht 
Riesenfreude, mehr solche Momente zu erleben.

Was wünschst du dir für den FC Hinwil – Jetzt 
und in Zukunft?
Gesundheit, Freude und einen guten Zusam­
menhalt im Team, wo jeder für jeden eine Hilfe 
darstellt.
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Juniorenabteilung:  
Eva Imholz Madi

« Fussball ist und bleibt die schönste     
               Nebensache der Welt.»

Vorname Name
Eva Imholz Madi

Rufname
Eva

Beruf
Klassenassistenz in Dürnten

Hobbies
natürlich Fussball, Familie, Lesen,  
alles, was kreativ ist

Trainerin im FC Hinwil seit
2006 

Ausgeübte Trainertätigkeiten beim  
FC Hinwil (Jahr und Mannschaft)
E & F-Junioren 
seit ein paar Jahren Fa-Junioren

Lieblings-Spieler
Mbappé und alle Spieler/innen meiner 
Mannschaft

Lieblingsverein CH
GC 
Ich bin in Zürich aufgewachsen und zu 
dieser Zeit war GC DER Club!

Lieblingsverein International
Liverpool 
Allgemein: Premier League
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Was sind deine Beweggründe für die Trainer-
tätigkeit beim FC Hinwil? 
Cooler Club, cooles Umfeld, sehr guter Kontakt 
untereinander (Vorstand, sämtliche Trainer/in­
nen, Spieler/innen, Supporter, Eltern). Mit der 
neuen Sportanlage macht es noch viel mehr 
Spass.

Was verbindet dich mit dem Fussball generell? 
Fussball ist und bleibt die schönste Nebensache 
der Welt!

Auf welche Tugenden legst du am meisten 
Wert bei deinen SpielerInnen? 
Kampfgeist!
Wenn man gegen einen stärkeren Gegner spielt, 
ist es völlig ok zu verlieren, aber nicht kampflos! 
Jeder erkämpfte Ball ist ein kleiner Sieg.
Dazu gehört natürlich auch Fairplay auf und 
neben dem Platz, vor, während und nach dem 
Spiel oder Training. Wir gewinnen als Mann­
schaft und wir verlieren als Mannschaft.

Wie lautet deine Trainings- und Spielphiloso-
phie? 
Kinder sind nicht einfach kleine Erwachsene, 
die Fussball spielen. Kinder haben ihre eigenen 
Vorstellungen, Träume und auch Ängste. Wich­
tig ist mir, sie zu motivieren, ihren eigenen (Fuss­
ball-)weg zu finden und dranzubleiben.

Welche Anekdote in Zusammenhang mit 
dem FC Hinwil bringt dich noch heute zum 
Schmunzeln? 
Im Jahr 2010 war mal Ricardo Rodriguez und 
Oliver Buff im Zusammenhang mit einer Kinder-
Radio-Sendung auf dem Hüssenbüel. Sie haben 

ein Training der G-Junioren/innen besucht. Auf 
die Frage der Reporterin, was er, Rodriguez da­
von halte, dass es auch Trainerinnen gibt, hat er 
so genuschelt, dass das nicht so sein Ding sei 
und er sie wahrscheinlich nicht ernst nehmen 
würde. Er spielte damals beim FCZ und hat an­
schliessend eine Riesenkarriere gestartet. Aber 
ich muss heute noch lachen, wenn ich an diese 
Szene denke.

Was war dein grösstes Highlight mit dem FC 
Hinwil?
Die neue Sportanlage mit dem Kunstrasen und 
aktuell ganz klar der Hüssi-Cup 2024: unser aller
erstes Hallenturnier!

Was wünschst du dir für den FC Hinwil – Jetzt 
und in Zukunft?
Weiterhin ganz viele motivierte Spieler/innen und 
Trainer/innen und der Aufstieg in die 2. Liga für 
unser Herren 1 und Damen 1 Team.
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Vorstellung Sponsor
Mario’s Choli-Sport

Neuer Partner für die TEAMWEAR vom FC Hinwil
Per sofort ist unser neuer Teamwear Partner 
Mario’s Choli-Sport. Susi Messina kennt den 
Verein bestens und wir freuen uns sehr auf die 
Zusammenarbeit.

Für die Mitglieder gibt es nun mehrere Möglich-
keiten.

Einkaufstag auf der Sportanlage Hüssenbüel
Mittwoch, 10. April 2024, von 16.00 bis 20.00 Uhr 
(Anprobe und Bestellung)

Einfache und  
direkt Bestellung  
über den  
Onlineshop
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De Boni Elektro AG
Seit 52 Jahren sind wir im Bereich Elektro-Instal-
lationen tätig. 

Die Hinwiler Elektro-Firma wurde 1972 durch 
Emil De Boni gegründet und wurde kontinuier-
lich ausgebaut. Mittlerweile beschäftigt die Fir-
ma 50 Mitarbeitende, welche sich für unser ge-
meinsames Ziel einsetzen, zufriedene Kunden. 
Um die Qualität und das Fachwissen zu sichern 
und die Weiterbildung der Mitarbeitenden ste-
tig zu fördern, legen wir deshalb grossen Wert 
auf die Weiterentwicklung junger Berufsleute 
und die Ausbildung von Lernenden. 

Unsere Haupttätigkeiten sind
  Elektro-Installationen
  Planung und Beratung
  Service und Reparaturen
  Gebäudeautomation
  Multimedia-Installationen

Im Jahre 1998 übernahmen Brigitte De Boni 
und Armin Pfiffner mit der Aktienübernahme 
die Firma bis zur erfolgreichen zukunftsorientier-
ten Nachfolgelösung im Jahre 2021. Mit dem 
Anschluss in die familiengeführte Baumann- 
Koelliker-Gruppe konnten die optimale Nachfol-
ge und Zukunft der Firma, der Mitarbeitenden 
und der Standort Hinwil gesichert werden. 

Im März 2023 erfolgte ein weiterer Schritt mit 
der Geschäftsleitungsübergabe von Brigitte De 
Boni und Armin Pfiffner in jüngere Hände an 
Pascal Betschart. 

Die Unterstützung des FC Hinwil als Goldspon-
sor ist für die Firma De Boni Elektro AG eine 

Herzensangelegenheit. Unser Firmengründer 
Emil De Boni gehörte bereits zu den Grün-
dungsmitgliedern der Supporter-Vereinigung 
des FC Hinwil im Jahre 1969 und engagierte 
sich aktiv beim FC Hinwil, einige Zeit präsidier-
te er den FC Hinwil.

Auch einige unserer langjährigen treuen Mitar-
beitenden sind ehemalige Aktive des FC Hinwil 
und engagieren sich teilweise auch heute noch 
in verschiedenen Bereichen. 

Dem FC Hinwil danken wir für sein grosses En-
gagement, insbesondere mit der grossen be
eindruckenden Juniorenabteilung nimmt der 
FC Hinwil auch eine grosse soziale Verantwor-
tung wahr und ermöglicht den Junioren wie 
auch den Aktiven ein angenehmes und inter-
essantes Vereinsleben. 

Wir wünschen dem FC Hinwil weiterhin viel Erfolg.

l  Elektro-Installationen 
l  Planung / Beratung 
l  Service & Reparaturen
l  Gebäudeautomation
l  Multimedia-Installationen

Dürntnerstrasse 5
8340 Hinwil
Tel. 044 938 38 38
info@debonielektro.ch
www.debonielektro.ch

2 Fussballer unter Strom: Markus Paglia und Michael Elmer
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Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag	   
8.30 bis 23.30 Uhr
Samstag 
16.00 bis 23.30 Uhr
Sonntag und Montag  
geschlossen

Ueli & Renate Bräker-Kohler
Dürntnerstrasse 4, Telefon 044 977 22 22
info@freihof-hinwil.ch, www.freihof-hinwil.ch

Der Freihof

     ist Leidenschaft!

Wethli
Bau AG

Hoch- und Tiefbau
Gipserarbeiten

Natursteinarbeiten
Fassaden und Gerüste

Höslistrasse 3
8608 Bubikon
wethlibau.ch
info@wethlibau.ch

Wethli
Bau AG

Hoch- und Tiefbau
Gipserarbeiten

Natursteinarbeiten
Fassaden und Gerüste

Höslistrasse 3
8608 Bubikon
wethlibau.ch
info@wethlibau.ch

Wethli
Bau AG

Hoch- und Tiefbau
Gipserarbeiten

Natursteinarbeiten
Fassaden und Gerüste

Höslistrasse 3
8608 Bubikon
wethlibau.ch
info@wethlibau.ch
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Svensson’s  
Corner 

Im Kreis vereint
Auf Schalke drehten sie einst in damals noch 
erstklassigen Zeiten die legendären Kreisel und 
beschworen den Malocherhabitus. Im Ruhrpott 
leben sie die kollektive Schaffenskraft. Einste-
hen für einander ist eine unverzichtbare Hal-
tung, ein symbolträchtiger Akt. Die Knappen 
machten vor, was noch heute gilt.

Grossflächiger Zusammenhalt ist kein verstaub-
tes Gut aus dem vorletzten Jahrhundert. Ange-
sichts der politischen Grosswetterlage sind enge 
Banden und ein respektvolles Miteinander eine 
gute Basis für den gemeinsamen Alltag – auch 
oder gerade im emotionalisierten Sport. 

Im obersten Segment der Fussball-Szene predi-
gen die Hauptdarsteller unaufhörlich die Wich-
tigkeit der Detailpflege. Jeder Spielzug wird do-
kumentiert, jeder Quadratmeter auf dem Green 
ist von TV-Sensoren abgedeckt. Die Advanced 
Stats sind inzwischen erheblicher als effektiv 
gefallene Tore. Big Data statt Big Picture.

Und doch: In ihrer Analyse machen die Beo
bachter immer wieder die weichen Faktoren 
zum Thema. Das Kollektiv, die teaminterne Dy-
namik, die reinigende Kultur der Garderobe, die 
Kraft der Gruppe. Manchmal spielen die Taktik 
und die Athletik eine untergeordnete Rolle, der 

Wille zur gemeinsamen Umsetzung der Vorga-
ben ist ausschlaggebend.

Beim Flaggschiff des Verbandes ist die soziale 
Komponente nicht weniger wichtig als bei einer 
lokalen Fussball-Auswahl. Das Nationalteam ist 
zwar prima vista betrachtet eine vorübergehen-
de Interessengemeinschaft, aber letztlich dreht 
sich auch im Reich von Granit Xhaka und Co. 
vieles um Sympathiewerte und Gemeinschafts-
sinn. Das Team kommt zumindest in der Theo-
rie vor dem Star. Diese Message sollte mehr als 
ein seelenloser PR-Spruch sein.

Auf der Stufe der jüngsten Fussballer spielt das 
freundschaftliche Miteinander die Hauptrolle. 
Die taktische Formation ist nebensächlich. Ge-
genseitiger Respekt ist das Schlüsselwort. Der 
Nachwuchs verhält sich (oft) wie die promi-
nenten Vorbilder. An einem Winter-Weekend 
fielen die G-Kicker Hinwils Sekunden vor dem 
Finalspiel ihres Heimturniers mit einer wunder
baren Geste auf: Sie standen eng umschlun-
gen im Mittelkreis und inszenierten den Hinwi-
ler Kreisel.

Sven Schoch, Sport-DOK-Spezialist, Reporter, 
Produzent, Kommentator bei MySportsCH und 
Nr. 7 der Senioren 30+

VERKAUF
VERMIETUNG

VERWALTUNGDorfstrasse 16
CH-8630 Rüti ZH
Tel. 055 250 50 15 
www.bautrag.ch Mitglied Schweizerischer Verband der Immobilienwirtschaft

ZÜRICH

IHR GEWINN, WENN ES UM IMMOBILIEN GEHT:
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«Alte» Garde:  
Heinz Bachmann

« Man konnte den Spielern richtig ansehen,  
          wie sie mit Herzblut zum FC Hinwil standen.»

Vorname Name
Heinz Bachmann

Rufname
Bätsch

Beruf
Rentner

Hobbies
Singen Männerchor Hinwil, Schwimmen,  
Reisen, FC Hinwil

Mitglied im FC Hinwil 
von 1971 bis 2024

Ausgeübte Tätigkeiten beim FC Hinwil
Trainer, Juniorenobmann, Leiter Spielbetrieb, 
Supporter

Auszeichnungen beim FC Hinwil
Ehrenmitglied

Lieblings-Spieler
Lionel Messi

Lieblingsverein CH
GC

Lieblingsverein International
FC Barcelona
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Was bedeutet dir der FC Hinwil im Generellen? 
Mit dem Verein bin ich immer noch bei den 
Supportern verbunden. Ich schaue mir immer 
wieder mal ein Spiel von der ersten Mannschaft 
oder ein Juniorenspiel an. Es ist gut, dass der 
Verein weiterhin gut geführt ist und der Spass 
am Fussball nicht verloren geht.

Welche Tätigkeiten hast du beim FC Hinwil 
gemacht? 
Ich bin mehr als 40 Jahre als Spieler unterwegs 
gewesen und habe mehr als 30 Jahre als Trainer 
gearbeitet. Im Vorstand habe ich als Junioren
obmann und als Leiter Spielbetrieb zwei Funktio­
nen gemacht.

An welchen Anlässen beim FC Hinwil bist du 
noch heute anzutreffen? 
Ich besuche die Sportanlage immer wieder bei 
Anlässen. Versammlungen besuche ich, wenn 
möglich immer.

Was verbindet dich auch heute noch mit dem 
FC Hinwil? 
Das Treffen alter Kameraden und das fachsim­
peln über Fussball.

Welche Anekdote von dir in Zusammenhang 
mit dem FC Hinwil müssen wir unbedingt 
noch wissen?
Die legendären Sonntagsbesuche jeweils nach 
unseren Aktivspielen im Restaurant Freihof, wo 

geschlossen mit der Mannschaft das Mittag­
essen eingenommen wurde und manchmal bis 
am späten Abend ein Sieg gefeiert wurde, das 
gibt’s heute nicht mehr.
Man konnte den Spielern richtig ansehen, wie sie 
mit Herzblut zum FC Hinwil standen.

Was war dein grösstes Highlight mit dem FC 
Hinwil? 
Als Spieler der Aufstieg von der 3. Liga in die 
zweite Liga sowie das Spielen in der zweiten 
Liga.
Als Trainer mit der zweiten Mannschaft in der 
3. Liga, in der wir vor Wetzikon 1 in der Rangliste 
den 4. Schlussrang erreichten.
Für mich war auch immer wichtig als Junioren­
obmann, dass Fortschritte bei den Junioren er­
reicht wurden.
Bei den Senioren und Veteranen war das Zu­
sammen sein nach den Spielen fast wichtiger 
als der Sieg auf dem Feld.

Was wünschst du dir für den FC Hinwil – Jetzt 
und in Zukunft?
Es wäre schön, wenn man wieder einmal mit 
der ersten Mannschaft vorne mit der Spitze mit­
spielen könnte.
Für alle anderen wünsche ich weiterhin viel 
Spass am Fussball und schaut, dass der Fuss­
ball für keine Krawalle und negative Zeilen sor­
gen tut.

Dies war eine der ersten Juniorenmannschaften, bei der Heinz Bachmann als Trainer tätig war
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Juniorenabteilung:  
Juniorinnen D

Anfangs Juni 2023 wurde vom Vorstand des FC 
Hinwil offiziell eine Mädchenmannschaft bewil-
ligt. Marco Kühne nahm sich diesem «Projekt» 
an. Die Trainer wurden innert kürzester Zeit ge-
funden, mit Roberto Oanes, Daniel Schwyter 
und Lee Brian Ward wurden drei kompetente 
und erfahrene Trainer verpflichtet, im Verlauf 
der Saison kam dann noch Marcel Rupper dazu. 
Bei den Junioren spielten ca. 16 Mädchen, die  
in Frage kamen, um im neuen Mädchenteam 
zu spielen. Grund genug ein Mädchenteam zu-
sammenzustellen, dazu kam, dass im Oberland 
schon diverse Vereine Mädchenteams haben. 
Ältere Mädchen mussten in die umliegenden 
Vereine ausweichen, weil ab einem gewissen  
Alter dürfen die Mädchen nicht mehr mit den 
Jungs zusammenspielen. Aber das hiess für 
Marco Kühne auch, dass noch ein wenig die 
Werbetrommel gerührt werden musste. Vor al-
lem am Schülerturnier war die Zielgruppe ent-
sprechend gross. Mit viel Herzblut wurde Wer-
bung gemacht und neue Mädchen «rekrutiert».

Wie kam es dazu bzw. was braucht es?
Mädchen, die gerne Fussball spielen, gibt es 
auch in Hinwil mehr als genug. Die grosse Frage 
war einfach, bringen wir auch genug Mädchen 
dazu, zweimal in der Woche ins Training zu 
kommen und am Samstag an das Spiel. Die 
Frage wurde aber sehr schnell beantwortet, 
schon im 3. Training hatten wir 30 Mädchen da-
bei. Wir wurden regelrecht überrannt und der 
«Boom» hält weiterhin an. Im Moment sind wir 
so weit, dass wir die jüngeren Mädchen an Tur-
niere der F- bzw. E-Kategorie mitnehmen.

Spielbetrieb
Wir Trainer waren am 14. August 2023 mindes-
tens so nervös wie die Mädchen, die das erste 
offizielle Training in einer Mädchenmannschaft 
beim FC Hinwil absolvieren durften. Viele Mäd-
chen spielten vorher schon bei den Knaben mit 
oder z. B. auf dem Pausenplatz in der Schule. 
Wir waren sehr überrascht, wie hoch das Niveau 
schon war. Aufholbedarf gibt es vor allem im 
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taktischen wie auch im regeltechnischen Be-
reich. Entweder spielten sie vorher mit dem 
«Play more football»-Format oder standen noch 
nie auf dem Fussballplatz. Die erste Hürde für 
die Meisterschaft wurde problemlos erreicht,  
wir hatten genug Mädchen. Jetzt mussten sich 
«nur» noch genug beim Fussballverband regist-
rieren lassen, um eine Spiellizenz zu erhalten. 
Auch das wurde ohne Probleme erreicht, für 
das erste Spiel konnten wir schon fast aus dem 
Vollen schöpfen.

Das erste Meisterschaftsspiel überhaupt durften 
wir in Pfäffikon ZH austragen, die Nervosität war 
spürbar, bei allen (Mädchen, Trainer und Eltern). 
Die neuen Trikots waren rechtzeitig fertig ge-
worden und wurden mit Stolz getragen. Wir  
gerieten schnell 2:0 in Rückstand, holten aber  
wieder auf zum 2:2, um dann doch noch 5:2 zu 
verlieren. Trotz der Niederlage war es eine gros-
se Leistung aller Beteiligten. Schon beim zwei-
ten Spiel konnten wir die ersten 3 Punkte mit 
nach Hause nehmen. Zum Abschluss der Vor-
runde resultierten 3 Siege, 3 Unentschieden 
und nur eine Niederlage. Und ja, auch der FC 
Wetzikon wurde besiegt, gäll Bätsch.

Winterpause
In der Winterpause mussten wir die Mädchen in 
zwei Gruppen aufteilen, da wir in den bestehen-
den kleinen Turnhallen trainieren durften. Aber 
mit 30 Mädchen wäre ein Training nicht möglich 
gewesen. So konnten wir am Montag und Don-
nerstag in der Halle trainieren. Ab März dürfen wir 
wieder zweimal auf dem Kunstrasen trainieren.

Insgesamt waren wir an 4 Hallenturnieren (inkl. 
unser eigenes in Hinwil) dabei. Als Vorbereitung 
für die Frühlingsrunde konnten wir 3 Testspiele 

bestreiten. Es ist sehr erfreulich, Fortschritte bei 
allen Mädchen zu sehen im Vergleich zur 
Herbstrunde.

Ausblick
Für den die neue Saison 2024/2025 (ab Sommer 
2024) werden zusätzliche Mädchen gesucht, 
um weitere Mannschaften aufzubauen. Das gilt 
für folgende Jahrgänge: 
2008/09, 2010/11, 2012/13, 2014/15

Anmelden für ein 
Probetraining: 
https://fchinwil.ch/
kontakt-2/

Mir günned zäme, mir verlüred zäme, mir sind äs Team, FC Hinwil

 Ballone • Dekoartikel • Konfettikanonen • Ballondekorationen • Kinderparty • Partyartikel  
 Tischbomben • Geschenkballone • Hochzeiten • Helium • Geburtstag • Babyshower
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Juniorenabteilung:  
Alina Hess /Alissa Schwyter

Alissa und Alina sind unser Captain-Team und gehen als gute Beispiele voran, sie übernehmen u. a. 
das Einlaufen und schauen auf die Ordnung in der Kabine. Beide sind schon länger im Verein und 
haben Erfahrung auf dem Spielfeld. Deshalb haben wir sie zum Interview gebeten.

Wieso spielst du Fussball? 
Alina: Weil es Spass macht.
Alissa: Weil es mir Spass macht und ich mit Kol­
leginnen etwas machen kann.

Wieso beim FC Hinwil? 
Alina: Weil es der beste Club ist.
Alissa: Weil ich hier wohne und mein Bruder 
und Vater auch hier spielen.

Wer ist dein Vorbild?
Alina: Kylian Mbappe
Alissa: Manuel Akanji (Verteidigung, wie ich auch)

Verfolgst du Frauenfussball?
Alina: Manchmal
Alissa: Nein

Hast du die Frauen-WM verfolgt? Weisst du, 
wer die WM gewonnen hat?
Alina: Ja, habe ich verfolgt. Spanien ist Welt­
meister.
Alissa: Zwischendurch habe ich etwas mitbe­
kommen. Ja, Spanien ist Weltmeister.

Was ist dein Ziel betreffend Fussball (soll Hob-
by bleiben oder z. B. Profi werden)?
Alina: Mein Ziel ist es, Profi zu werden.
Alissa: Es soll Hobby bleiben, ich habe im Mo­
ment keine Ambitionen (Schule hat Priorität).

Alina Hess 
Alter: 12 Jahre
Trikot-Nr. 9 
Position: Sturm

Alissa Schwyter 
Alter: 13 Jahre
Trikot-Nr. 5 
Position: Verteidigung
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Trainerteam Juniorinnen D

Roberto Oanes 
 Kinderfussball
 SFV C Diplom
 Letzte Saison Trainer bei E-Junioren 
 Aktiv bei Senioren 30+

Lee Brian Ward
 Vater von einem Mädchen im Team

Marcel Rupper
 Erfolgreicher Absolvent des Einführungskurses

Daniel Schwyter
 Kinderfussball
 Torhütertrainer Niveau 1 (SFV)
 Letzte Saison Trainer bei den F- und E-Junioren
 Vater von einem Mädchen im Team
 Aktiv bei den Senioren 30+

Wo spielst du sonst noch Fussball, ausser im 
FC (Schule, zu Hause, Camp, Ferien, etc.)?
Alina: Egal wo, ich brauche nur einen Ball
Alissa: In der Schule, zu Hause (draussen) und in 
den Ferien.

Was wünschst du dir von den Trainern oder 
vom FC?
Alina: Ein kleineres Captainband für mich
Alissa: Eine zweite oder sogar eine dritte Mann­
schaft.

Wie findest du es, dass es ein Mädchenteam 
gibt?
Alina: Nice
Alissa: Super, im Mädchenteam macht es mehr 
Spass.
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«Hüssi-Cup by Raiffeisen»  
erstmals durchgeführt

An den beiden Wochenenden vom 20./21. und 
27./28. Januar 2024 fand das erste Fussball-Ju­
nioren-Hallenturnier in der neuen Dreifach-
Sporthalle statt. 96 Mannschaften der Katego-
rien G- bis B-Junioren nahmen daran teil.

Über alle vier Turniertage ergaben sich beeindru-
ckende Zahlen: 1 Dreifachsporthalle, 2 Verkehrs-
regler, 2 Samariter, 3 Matchbälle, 4 Turniertage,  
6 Sponsoren, 11 OK-Mitglieder, 12 Spielpläne, 18 
Trainer, 19 Speaker, 24 Schiedsrichter, 48 Helfer 
für Grill, Kuchenverkauf und Glücksrad, 60 Po
kale, 96 Mannschaften mit 894 Juniorinnen und 
Junioren, 912 Medaillen.

Diese Zahlen zeigen, dass es sich um eine Gross-
veranstaltung handelt, die dank der neuen Drei-
fach-Sporthalle problemlos durchgeführt wer-
den konnte. Damit dies möglich war, brauchte 
es die Raiffeisen Bank Hinwil als Hauptsponsor 
und die Bauunternehmung Martelli aus Jona, 
die Helvetia Versicherung aus Rapperswil, Ma-
rio’s Choli Sport aus Kollbrunn, das Bistro Fair-
play und die Modellfluggruppe Hinwil als wei­
tere Sponsoren.

Für die Verpflegung auf dem Platz sorgten das 
Bistro Fairplay und eine Festwirtschaft des FC 
Hinwil mit Grill und Kuchenbuffet.

Das OK-Team unter der Leitung von Adriano Rapuano organisierte den «Hüssi-Cup» zum ersten Mal. 
Zum Team gehören: oben v.l.n.r. Edgar Müller (Präsident Verein), Daniel Schwyter, Eva Imholz, Oliver Stucki, 
Manuel Keller, Raimund Suter (Sponsor Raiffeisen). Unten v.l.n.r. Marco Braga, Simon Schmidt, Corinne Scherb, 
Adrian Rapuano. Es fehlen: Roger Grossenbacher, Marco Kühne, Jan Thoma, Patrick Elmer
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Raiffeisenbank  
Zürcher Oberland

Ihr Raiffeisen Team Hinwil 
Raimund Suter, Rosi Cortesi, Daniel Domig und Flurin Pfirter

Gemeinsam für eine lebendige

Region.

Edgar Müller, Präsident des FC Hinwil, begrüsste 
die Mannschaften, die Sponsoren und die zahl-
reich erschienenen Gäste.

Unsere erfolgreichen G-Junioren konnten das 
Turnier mit dem 2., 3. und 4. Rang abschliessen. 
Anschliessend gab es ein Foto mit dem Haupt-
sponsor Raimund Suter, Leiter der Geschäftsstel-
le Hinwil der Raiffeisenbank Zürcher Oberland.

Fast alle Speaker machten diesen «Job» das ers-
te Mal, blühten nach den ersten Spielen auf und 
hatten sichtlich Spass dabei. Die Junioren und 
Juniorinnen wurden immer beherzt angefeuert 
und die geschossenen Tore gefeiert.

Raimund Suter, Leiter der Geschäftsstelle Hinwil 
der Raiffeisenbank Zürcher Oberland verteilte 
die begehrten Pokale.
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 Ihr Spezialist für 
Stahl- und Metallbau 
In jeder Art und Form 

Mit uns
spielen Sie 
in der 
besten Liga.
zkb.ch/sponsoring

Rufen Sie uns an!   
Wir stehen Ihnen jederzeit 
gerne zur Verfügung.

Imkerstrasse 7 
8610 Uster 
Telefon 043 501 66 66  
info@mellarius.ch 
www.mellarius.ch

Mitglied Treuhand SuisseWir empfehlen uns für:

	Steuererklärungen und -beratungen 
	Finanz- und Lohnbuchhaltung 
	Abschlussberatungen 
	Gesellschaftsverträge und -gründung 

	Immobilienverwaltungen 
	Immobilienverkauf 
	Nachlassregelungen

HerausforderungLeistung honorieren. 
Als global führender Anbieter in-
novativer elektrischer Antriebs
lösungen für Heizung, Lüftung, 
Klima stellt sich Belimo täglich 
neuen Herausforderungen. Um 
diese zu meistern, fördern wir 
die Leistungsbereitschaft und 
Eigenverantwortung jedes ein-
zelnen Mitarbeitenden. 
Mehr Infos: www.belimo.ch

BELIMO Automation AG 
Brunnenbachstrasse 1, 8340 Hinwil 

Tel. 043 843 61 11, Fax 043 843 62 68 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Drogerie Flükiger Team 
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Aktuelle Fotos

01 Aufstieg unserer Ba-Junioren in die Promotionsklasse
02 �Unsere Ea-Junioren gingen als Sieger am Hallenturnier Wetzikon hervor (inkl. Derbysieg 

gegen den Gastgeber, gäll Bätsch)
03 �Neue Anlage – neues Team: Girlpower in der Juniorenabteilung
04 �Vorbereitung ist alles. Auch bei misslichen Bedingungen konnte und wurde fleissig für  

die Rückrunde trainiert

01

03

02

04



28

Hinter den Kulissen:  
Daniela Hintermann

Erzähl uns etwas über deine Tätigkeiten für 
den FC Hinwil 
Ich rüste die Trainer und Mannschaften mit 
sämtlichem Material aus. Ich suche die Match-
Tenüs aus und bestelle sie, nehme die Wünsche 
der Trainer bezüglich Material entgegen und 
versuche sie so gut wie möglich zu erfüllen.

Was ist deine Motivation für die Ausübung 
des Amtes? 
Die Freude am Fussballsport und die Menschen 
dahinter. Ich helfe gerne, andere glücklich zu 
machen. 

Was würde deine Arbeit erleichtern?
Wenn die Trainer etwas mehr mitmachen wür­
den und gewisse Entscheidungen schneller fal­
len würden.

Welche Geschichte in Zusammenhang mit 
dem FC Hinwil bringt dich noch heute zum 
Schmunzeln? 
Der letzte Chlaus-Abend.

Was wünschst du dir für den FC Hinwil – Jetzt 
und in Zukunft? 
Ich wünsche dem FC Hinwil viel Erfolg und gute 
Zusammenarbeit, dass sich Spieler und Trainer 
wohl und die Zuschauer sich willkommen fühlen.

Vorname Name
Daniela Hintermann

Rufname
Daniela

Beruf
Verkaufsberaterin Detailhandel

Hobbies
Hund, Fussball

Tätigkeit beim FC Hinwil
Materialchefin

Lieblings-Spieler
Yann Sommer, Remo Freuler

Lieblingsverein CH
FC Hinwil

Lieblingsverein International
Borussia Mönchengladbach
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Neues von der  
Supporter-Vereinigung

Unsere Supporter-Vereinigung des FC Hinwil 
besteht seit 1969, also seit 55 Jahren. Die Verei-
nigung unterstützt den Verein sowie den Nach-
wuchsbereich finanziell.

Letztes Jahr haben wir ein neues Tenue für die 
Junioren F gesponsert und wie jedes Jahr ha-
ben wir auch wieder einen Zustupf für Trai-
ningslager 2024 gutgeheissen. Wir hoffen, dass 
sich die Mannschaften so optimal auf die be-
vorstehenden Aufgaben vorbereiten können 
und so notwendig bessere Leistungen bringen 
könnten.

In unserer Vereinigung können die Mitglieder  
jeweils auch an der Generalversammlung teil-
nehmen. 2024 werden wir diese mit einem 
Ausflug nach Goldingen noch ergänzen. Diese 
Veranstaltung wird am Samstag, 28. Septem-
ber 2024, ab ca. 13.00 Uhr, mit einem an der 
letzten Generalversammlung bestimmten An-
lass stattfinden. Danach die GV mit anschlies-
sendem gemütlichem Beisammensein inklusive 
Nachtessen und danach werden wir wieder nach 
Hinwil chauffiert. Wir sind überzeugt, dass wir 
einen gemütlichen Tag miteinander verbringen 
werden.

Der FC Hinwil ist auch auf Supporterinnen und 
Supporter angewiesen – denn ohne Gönner und 

Sponsoren lässt sich das Vereinsleben heutzu­
tage nicht finanzieren. Also mitendrinn statt nur 
dabei. 

Haben Sie Fragen oder Anregungen, wenden 
Sie sich bitte an den Präsidenten der Supporter-
Vereinigung, info@fchinwil.ch (Supporter). 

Wir hoffen auf eine verletzungsfreie und erfolg-
reiche Rückrunde sämtlicher Mannschaften des 
FC Hinwil.

Sportliche Grüsse

Supporter-Vereinigung des FC Hinwil
Präsident Werner Elmer
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Eisstockclub  
am Bachtel

Postfach 69	
CH-8340 Hinwil
www.escambachtel.ch
info@escambachtel.ch

 

 Breite 49.5 mm

Höhe 144 mm

Inserat emutec ag

Schriftart: Verdana
Rot-Farbton: Pantone 187
RGB: R 163 / G 0 / B 43
CMYK/Druck: C 0 / M 91 / Y 73 / K 23.5

Architekten, Planer 
und Bauherren 
informieren wir
unter: www.emutec.ch

Persönliche Beratung:
Tel. 044 938 00 00

Kemptnerstrasse 9 8340 Hinwil Telefon 044 938 39 40 www.druckerei-sieber.ch

 GESTALTUNG 
 DRUCK 
 AUSRÜSTEN 
 MAIL INGS
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Klatsch und Tratsch

01 �Stammplatz auch neben dem Spielfeld: Thomas «Högge» Bosshard in der schönsten Bar  
in Hinwil

02 �Brüder 1: Adriano Rapuano trifft «Herkules»
03 Bistro Fairplay trifft den FC Hinwil auf Jamaika
04 �Brüder 2: Toni (de Carlo) trifft Toni (Brunner)
05 �Prominenter Besuch auf dem Hüssenbüel, Remo Freuler beflügelt unsere 30+-Mannschaft

01

02

03

04

05
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Aus dem Archiv:  
Vor 20 Jahren

Vor 20 Jahren fand im «Hirschensaal» ein legen-
därer Anlass statt: Die FCH-Oldie-Night. Die 
Spieler der 3. Mannschaft waren dabei voll in 
Action, auch wenn die T-Shirts etwas eng ange-
fertigt wurden. Aber das ist ja bei der CH-Nati 
auch mal so gewesen.

Das ist aus den vier Entertainern in der Zwi-
schenzeit geworden (von links nach rechts):

 �Oliver Stucki: Immer noch im Vorstand und 
als Junioren-Co-Trainer engagiert. Als Teilzeit-
fussballer manchmal auch bei den 40+-Senio-
ren noch dabei.

 �Marcel Straub: Er schaffte es bis zum Vizepräsi-
denten und wurde für seine Verdienste als Eh-
renmitglied geehrt. Heute als Fan der 1. Mann-
schaft am Spielfeldrand anzutreffen.

 �Beat Steffen: Mehrere Jahre im Vorstand als 
Chef Anlässe mit vollem Einsatz dabei. Heute 
führt er mit seiner Familie das Bistro Fairplay 
auf dem Hüssenbüel.

 �Philipp Gübeli: Trainierte zuletzt unsere A+-Ju-
nioren und organisierte unsere 75-Jahr-Feier. 
Jetzt auf Wanderschaft in einem Nachbars
verein.
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Fussballerweisheiten

K A N A L R E I N I G U N G E N A G

Hinwil & Bäretswil     Telefon 044 937 34 79
zwicky-kanalreinigungen.ch

Wie sagt man doch so schön: Die hellste Kerze 
auf der Torte war er nicht. Fussballer, egal ob 
Trainer, Spieler oder Funktionär, manchmal geht 
der Schuss auch nach hinten los. Auf dem  
Platz würde man von einem klassischen Eigen-
tor sprechen. Mit dieser Rubrik erinnern wir uns 
jeweils an die besten Sprüche rund um König 
Fussball.

Sprüche von Franz Beckenbauer

Ich überlege immer noch, welche Sportart mei­
ne Mannschaft an diesem Abend ausgeübt hat. 
Fussball war’s mit Sicherheit nicht.

Ja gut, es gibt nur eine Möglichkeit: Sieg, Unent­
schieden oder Niederlage.

In einem Jahr habe ich mal 15 Monate durch­
gespielt.

Die Schweden sind keine Holländer, das hat 
man ganz genau gesehen.

Das sind alles gute Fussballer. Nur: Sie können 
nicht Fussball spielen.

So gross ist das Verbrechen nun auch nicht. Der 
Liebe Gott freut sich über jedes Kind.

Franz Beckenbauer
Franz Anton Beckenbauer (* 11. September 
1945 in München; † 7. Januar 2024 in Salz-
burg) war ein deutscher Fussballspieler, 
-trainer und -funktionär. Er gilt als eine der 
bedeutendsten Persönlichkeiten in der Ge-
schichte des Fussballs. Aufgrund seiner Ver-
dienste und Popularität erhielt er bereits ab 
1969 den Spitznamen «der Kaiser» oder er 
wurde auch als «Lichtgestalt des deutschen 
Fussballs» bezeichnet.

Sprüche über Franz Beckenbauer

Trainer Otto Rehhagel: Wenn er erklärt, dass der 
Ball eckig ist, dann glauben ihm das alle.

TV-Entertainer Harald Schmidt: Brauchen wir 
eigentlich noch einen Kanzler, wo wir Franz ha­
ben?

TV-Entertainer Harald Schmidt: Laut einer US-
Studie verlängert täglich guter Sex das Leben 
des Mannes um acht Jahre. Das heisst: Franz 
Beckenbauer erlebt noch ca. 20 Weltmeister­
schaften. 
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G. Kuhnen AG
Landstrasse 1  
8633 Wolfhausen
Telefon +41 55 253 50 60 
www.kuhnen.ch

Dieses Angebot ist nur gültig bis zum 31.12.2024 exklusiv 
im McDonald’s Restaurant Hinwil. Max. 1 Bon pro Bestel-
lung. Nicht kumulierbar mit anderen Spezialangeboten. 
Solange der Vorrat reicht. *Gültig für Menu Big Mac®, 
McChicken®, McVeggie® und Cheeseburger Royal. Nicht 
gültig für McDelivery und Order&Pay. Vorbehaltlich lokaler 
Promotion.

1 × Menu MEDIUM* +
1 × Happy Meal® für Fr. 18.–
Du sparst bis zu Fr. 3.40 Produktauswahl siehe unten

©M
cD

on
ald

’s 
20

24
Familienfreuden.

BON

Gestalten wir  
gemeinsam die Zukunft! 

Als stolzer Sponsor des  
FC Hinwil bieten wir nicht nur 

attraktive Lehrstellen, 
sondern auch die Chance,  

dein Talent auf dem Spielfeld 
und in der Ausbildung zum 
Strassenbauer zu entfalten.

Strassen- und Tiefbau AG · 8340 HinwilStrassen- und Tiefbau AG

Für eine aktive Region  

      mit Zukunft. 

Elektro  |  Gebäudeautomation  |  Energiemanagementwww.hustech.ch
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Fussballspiele für die 
Ewigkeit

Der Fussball schreibt bekanntlich seine eige- 
nen Geschichten, auch ausserhalb des Hüssen- 
büels. Diese alte Fussballer-Weisheit stammt 
aber nicht von ungefähr, denn tatsächlich hat 
die Geschichte des Fussballs schon Unglaubli-
ches hervorgebracht. In wohl keiner anderen 
Sportart auf der Welt liegen Erfolg und Miss
erfolg so nahe beieinander. All das, was Fussball 
ausmacht, wurde in den legendärsten Spielen 
aller Zeiten auf dem Platz gezeigt. Bittere Trä-
nen und bebender Jubel – diese Sportart ist 
mehr als nur ein Spiel. Mit dieser Rubrik erin-
nern wir uns jeweils an ein Spiel für die Ewigkeit.

1966 – Das legendäre Tor von Wembley
Es ist das berühmteste Tor der Fussballgeschich-
te. Den bislang einzigen Titel bei einer Welt-
meisterschaft sicherten sich die «Three Lions» 

aus England nicht ohne einen faden Beige-
schmack. Im Finale der Weltmeisterschaft 1966 
trifft der Gastgeber England im Wembley- 
Stadion auf Deutschland. Vor dem Anpfiff ahnt 
noch niemand, dass dieses Spiel für immer ei-
nen Platz in der Geschichte des Fussballs ein-
nehmen wird. In der Verlängerung des Finals 
schiesst Sir Geoff Hurst beim Stand von 2:2 in 
Richtung des deutschen Tores. Der Ball fliegt an 
Goalie Hans Tilkowski vorbei und prallt von der 
Latte auf den Boden. Nach Absprache mit dem 
Linienrichter gibt der Schweizer Schiedsrichter 
Gottfried Dienst das Tor. England geht 3:2 in 
Führung und wird am Schluss mit 4:2 Welt
meister, Hurst schiesst drei Tore. Nach mehreren 
Untersuchungen wird 2006 bestätigt, dass der 
Ball nie hinter der Torlinie war und der Treffer 
nicht hätte zählen dürfen.

Das legendäre Wembley-Tor. Der Ball prallt von der Latte auf den Boden, der Schiedsrichter gibt das Tor zum 3:2, 
England gewinnt am Schluss mit 4:2 und ist Weltmeister.
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Umweltpflege 

Umweltpflege- und Landmaschinen 8340 Hinwil   
Tel 044 937 32 35     Fax 044 937 51 40     www.haessigag.ch 

Umweltpflege- und 
Landmaschinen
8340 Hinwil

Tel. 044 937 32 35
Fax 044 937 51 40
www.haessigag.ch

Sammelstellen
Abholservice
Räumungen
Vermietung

Steigbreite 14
8340 Hinwil

Tel. 044 937 39 44
Fax 044 937 43 84

info@keller-recycling.ch
www.keller-recycling.ch

Sammelstellen
Abholservice
Räumungen
Vermietung

Steigbreite 14
8340 Hinwil

Tel. 044 937 39 44
Fax 044 937 43 84

info@keller-recycling.ch
www.keller-recycling.ch

info@mahlog-camper.chinfo@mahlog-camper.ch

feel free... be free...  
rent a camper...

mahlog-camper.chmahlog-camper.ch

DÜRNTNERSTRASSE 19, 8340 HINWIL
BAHNHOFSTR. 61, 8620 WETZIKON
LIMMATTALSTR. 274, 8049 ZÜRICH HÖNGG

WWW.EICHENBERGERMETZGEREI.CH

IHRE METZGEREI FÜR FEINSTES 
FLEISCH AUS DER REGION.

EICH_Ins_82.5x121_240227.indd   1EICH_Ins_82.5x121_240227.indd   1 27.02.24   18:2527.02.24   18:25

Telefon 052 386 24 76 
CH-8493 Saland
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Agenda

Tag- und Nacht-Abschleppdienst
Carrosserie – Spritzwerk
Heuweidlistrasse 25A, 8340 Hinwil
Telefon 043 843 10 10

landolt@landolt-hinwil.ch
www.landolt-hinwil.ch

Ersatzwagen – modernste Richtgeräte

Tag- und Nacht-Abschleppdienst
Carrosserie – Spritzwerk
Heuweidlistrasse 25A, 8340 Hinwil
Telefon 043 843 10 10

landolt@landolt-hinwil.ch
www.landolt-hinwil.ch

Ersatzwagen – modernste Richtgeräte

Heuweidlistrasse 25A 
8340 Hinwil
043 843 10 10

landolt@landolt-hinwil.ch 
www.landolt-hinwil.ch

Ersatzwagen –  
modernste Richtgeräte

SAMSTAG, 6. APRIL 2024	
ab 10.00 Uhr  
Meisterschaftsstart Junioren 
Sportplatz Hüssenbüel

SONNTAG, 7. APRIL 2024 
11.00 Uhr  
Meisterschaftsstart 1. Mannschaft Frauen 
Sportplatz Hüssenbüel

MITTWOCH, 10. APRIL 2024
16.00 bis 20.00 Uhr 
Verkaufstag Team Wear 
Sportplatz Hüssenbüel

FREITAG / SAMSTAG,  
28. / 29. JUNI 2024
Dorf und Schülerturnier 
Sportplatz Hüssenbüel

MITTWOCH, 28. AUGUST 2024  
GV FC Hinwil

FREITAG BIS SONNTAG,  
20. BIS 22. SEPTEMBER 2024 
Chilbi Hinwil 
Raclettezelt FCH 
Gemeindeplatz Hinwil

SAMSTAG, 2. NOVEMBER 2024  
Papiersammlung

SAMSTAG / SONNTAG, 
18. / 19. JANUAR 2025   
«Hüssi» Cup, Halle Hinwil

SAMSTAG / SONNTAG, 
25. / 26. JANUAR 2025   
«Hüssi» Cup, Halle Hinwil

Du willst deinen  
Namen auf dem grossen  

Screen sehen?
 

JETZT GÖNNER WERDEN  
FÜR NUR 100 CHF/SAISON.
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A. Zollinger AG

Tel. 055 240 10 63   info@zollingerag.ch
Hinwilerstr. 6  8635 Dürnten + Hinwil

Heizungen

* Wärmepumpen- und Feuerungssysteme
* Service und Pickettdienst
* Planung und Ausführung von A - Z

www.zuest-gruengestaltung.ch

www.zuest-gruengestaltung.ch

www.zuest-gruengestaltung.ch

ZAHNARZTPRAXIS HUBER
Kieferorthopädie & Kinderzahnmedizin

Tel.: 044 543 63 83 | www.zahnarztpraxis-huber.ch

allswiss1.ch +41 44 544 25 94

Ihr Ansprechartner für 
Immobilienunterhalt

allswiss1.ch +41 44 544 25 94

Ihr Ansprechartner für 
Immobilienunterhalt

allswiss1.ch +41 44 544 25 94

Ihr Ansprechartner für 
Immobilienunterhalt

allswiss1.ch +41 44 544 25 94

Ihr Ansprechartner für 
Immobilienunterhalt

allswiss1.ch +41 44 544 25 94

Ihr Ansprechartner für 
Immobilienunterhalt

Ganz gleich ob Sie die 
Flanke schlagen, das Tor
schiessen oder eins 
verhindern

Wir sind für Sie da.

AXA Hauptagentur Hinwil-Wald
Gemeindehausstrasse 9, 8340 Hinwil
Telefon 044 938 30 00, hinwil@axa.ch

Kirchgasse 6, 8636 Wald
Telefon 055 246 26 21

DAS KOMPETENZZENTRUM 
FÜR GEBÄUDEHÜLLEN
Die BS Strohmeier AG ist seit über 30 Jahren Ihr innovativer, 
vielseitiger und zuverlässiger Partner im Bereich der Gebäudehülle.

Industriestrasse 5
8620 Wetzikon
Telefon 044 970 38 00
info@strohmeier-ag.ch
www.strohmeier-ag.ch

Dach Wand Spengler Solar Energie

Willst du mit uns hoch hinaus ?
Wir suchen Profi s – bewirb dich jetzt.

Weitere Infos unter: www.strohmeier-ag.ch

DAS KOMPETENZZENTRUM 
FÜR GEBÄUDEHÜLLEN
Die BS Strohmeier AG ist seit über 30 Jahren Ihr innovativer, 
vielseitiger und zuverlässiger Partner im Bereich der Gebäudehülle.

Industriestrasse 5
8620 Wetzikon
Telefon 044 970 38 00
info@strohmeier-ag.ch
www.strohmeier-ag.ch

Dach Wand Spengler Solar Energie

Willst du mit uns hoch hinaus ?
Wir suchen Profi s – bewirb dich jetzt.

Weitere Infos unter: www.strohmeier-ag.ch

DAS KOMPETENZZENTRUM 
FÜR GEBÄUDEHÜLLEN
Die BS Strohmeier AG ist seit über 30 Jahren Ihr innovativer, 
vielseitiger und zuverlässiger Partner im Bereich der Gebäudehülle.

Industriestrasse 5
8620 Wetzikon
Telefon 044 970 38 00
info@strohmeier-ag.ch
www.strohmeier-ag.ch

Dach Wand Spengler Solar Energie

Willst du mit uns hoch hinaus ?
Wir suchen Profi s – bewirb dich jetzt.

Weitere Infos unter: www.strohmeier-ag.ch
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Sponsoren
All Swiss1 GmbH	 8623 Wetzikon
Autohilfe – Carrosserie Landolt AG	 8340 Hinwil
AXA Hauptagentur Hinwil	 8340 Hinwil
Axanova AG	 8738 Uetliburg
Bank Avera	 8340 Hinwil
Bautrag Treuhand AG – Bautrag Immobilien AG	 8340 Hinwil
Belimo Automation AG	 8340 Hinwil
BS Strohmeier AG	 8620 Wetzikon
De Boni Elektro AG	 8340 Hinwil
Drogerie Flükiger	 8340 Hinwil
Druckerei Sieber	 8340 Hinwil
emutec ag	 8345 Adetswil
ESC am Bachtel	 8340 Hinwil
Farbhuus/Ballonhhus Toni Hintermann	 8630 Rüti
Ferag AG	 8340 Hinwil
FM Automobile GmbH	 8340 Hinwil
Foto Jutzi	 8632 Tann-Dürnten
Gärtnerei Muggli	 8340 Hinwil
Gerber Sports GmbH	 8493 Saland
G. Kuhnen AG	 8633 Wolfhausen
Hässig AG	 8340 Hinwil
Hustech Installations AG	 8608 Bubikon
Keller Recycling AG	 8340 Hinwil
mahlog GmbH	 8340 Hinwil
Malergeschäft Priolo	 8340 Hinwil
Mario’s Choli-Sport	 8340 Hinwil
McDonald’s Hinwil RK GmbH	 8340 Hinwil
Mellarius Treuhand AG	 8610 Uster
Mettler Treuhandgesellschaft	 8340 Hinwil
Metzgerei Eichenberger AG	 8620 Wetzikon
Molkerei Rüegg	 8340 Hinwil
Pirates Musicbar & Restaurant	 8340 Hinwil
Pizza Sette7 GmbH	 8625 Gossau
Raiffeisenbank Zürcher Oberland	 8340 Hinwil
RAK Festzeltvermietung AG	 8340 Hinwil
Restaurant Freihof	 8340 Hinwil
Ristorante-Pizzeria Vecchia-Posta GmbH	 8340 Hinwil
Rüegg AG Spengler Sanitär Heizung Solar	 8340 Hinwil
Sanitas Troesch AG	 8645 Jona
Steiner-Beck AG	 8340 Hinwil
Strazo AG	 8340 Hinwil
VIMIS	 8620 Wetzikon
Weibel GmbH	 8340 Hinwil
Wethli Bau AG	 8608 Bubikon
WILUX PRINT AG	 8340 Hinwil
Zahnarztpraxis Huber (Kinderzahnarzt)	 8340 Hinwil
Zollikhair GmbH	 8344 Bäretswil
Zollinger Heizung	 8635 Oberdürnten
Zürcher Kantonalbank	 8340 Hinwil
züst grüngestaltung gmbh	 8340 Hinwil-Hadlikon
Zwicky Kanalreinigungen AG	 8340 Hinwil



Hinwil
044 938 00 88
info@maler-priolo.ch

Tel. 044 937 32 13 · www.molkerei-rueegg.ch

Unsere Milch macht Unsere Milch macht 

Fussballer stark!Fussballer stark!

Walderstrasse 4 
8340 Hinwil

Pizza Sette7 GmbH | Sandro Setteducati
Industriestrasse 13 | 8625 Gossau 
043 548 07 07 | info@pizzasette.ch

Öffnungszeiten
Montag – Freitag
11.30  – 13.30 Uhr
17.30  – 21.00 Uhr

Samstag
17.30  – 21.30 Uhr

Sonntag 
geschlossen

R.A.K.
Festzelt-Vermietung
Die andere Art, Feste zu feiern.

R.+ A. Kunz
Unterdorfstrasse 3, 8340 Hinwil
Tel. 044 937 34 35
Natel 079 407 24 21 oder 079 218 17 25
rak-festzeltvermietung@bluewin.chwww.rak-festzelte.chwww.rak-festzelte.ch

  
  

Walderstrasse 3, 8340 Hinwil 
Telefon 043 535 55 33 

 

www.vecchia-posta.ch  
info@vecchia-posta.ch 

 
Mo. - Fr.  11.00–14.00h  &  17.30–23.00h 

Sa. 17.30–23h, Sonntag geschlossen 

 

* Herzlich Willkommen * 
 

…zum Mittagslunch,  
Take-Away  

oder einem schönen 
Abendessen,  

wir sind immer für Sie da! 
****************************************** 
Wir verwöhnen Sie mit einer 

vielseitigen Speisekarte, 
saisonalen sowie 

italienischen Spezialitäten  
mit auserlesenen Weinen.  

Geniessen Sie ein stilvolles 
und gemütliches Ambiente, 
mit schöner Terrasse, Wein-

Bar & Fumoir 
****************************************** 

 Telefonische Reservation 
empfohlen 

Sanitas Troesch AG 
Feldlistrasse 9 | 8645 Jona 

www.sanitastroesch.ch

www.pizzasette.ch

FC Hinwil
braucht

Bei Migros, Coop, Spar und Athleticum

Bei Migros, Coop, Spar, Volg


